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Österr. Jugend- und Schülermeisterschaften 31.7. – 03.08.2008  
St. Johann/Tirol 
 
Bei den Österreichischen Jugendmeisterschaften im Schwimmen in St. Johann in Tirol  
verbesserte Felix Bienert die bisherige Medaillenbilanz der Eisenstädter von bereits 
sagenhaften 29 Stück des vergangenen Wochenendes (Österreichische Staatsmeisterschaften 
der Allgemeinen Klasse und Juniorenmeisterschaften) auf die nunmehrige Endbilanz von 33 
Stück. 
 
Mit 6 Burschen (Felix Bienert, Michael Machhörndl, Fabian Szekely, Robin Watzinger, 
Stefan Keinrat und Michael Girsch) war die Mannschaft von Tamas Plangar diesmal relativ 
bescheiden gemessen am Aufgebot anlässlich der Allgemeinen Klasse und Juniorenklasse in 
Schwechat, doch schwamm Felix Bienert  im Selbstbewusstsein der zuletzt gezeigten 
Steigerungen klar in die Österreichische Jugendspitze und damit auch in den Österreichischen 
Jugendkader. 
 
Nur wenige gaben für den ersten Wettkampftag sowohl für 400m Lagen, als auch für 1500m 
Freistil ihre Nennungen ab. Aus lediglich einer erhofften Medaille wurden 2, beide in Bronze 
mit Burgenländischem Landes- und Jugendrekord. Dieser Auftakt beflügelte, denn es folgte 
Bronze über 100m Delfin und an einem fulminanten Schlusstag krönendes Silber über 200m 
Delfin, - beides mit burgenländischem Landesrekord.  
Diesen Leistungen in der Jugendklasse konnte in der Schülerklasse Michael Machhörndl am 
nächsten kommen. Er schwamm über 200m Delfin lange Zeit auf Medaillenkurs und musste 
sich erst auf den letzten Metern mit Platz 4 - aber dennoch burgenländischem Schülerrekord- 
begnügen. 
Zweimal Platz 8 über 1500m und 400m Freistil waren weitere solide Leistungen. 
Als weiterer Hoffnungsträger der Eisenstädter entwickelt sich der Leithaprodersdorfer 
Michael Girsch mit Platz 7 über 200m Delfin, Platz 8 über 100m Freistil und Platz 11 über 
100m Delfin. 
Fabian Szekely gewann über 100m Delfin in der Jugendklasse das B- Finale (Platz 9 ) und 
erreichte seine beste Leistung im A- Finale über 200m Delfin mit Platz 7. 
 
In der Besetzung Fabian Szekely, Michael Machhörndl, Felix Bienert und Robin Watzinger 
schwamm die junge Truppe um Trainer Tamas Plangar zum Abschluss dieser Meistershaften 
in der 4 x 100m Lagenstaffel in der Zeit von 4,51.44 burgenländischen Jugendrekord. 
 
In der Gesamtbilanz der Eisenstädter Schwimmunion anlässlich der Österreichischen 
Meisterschaften an den beiden letzten Wochenenden stehen den 19 Medaillen der 
Allgemeinen Klasse 14 Medaillen der Nachwuchsklassen gegenüber. Das bedeutet, dass die 
Eisenstädter Schwimmunion die erworbene Rangordnung als Spitzenverein Österreichs klar 
bestätigt hat. 

 


